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An den  
Vorsitzenden des 
Ausschusses für Wirtschaft, Industrie,  
Klimaschutz und Energie  
des Landtags Nordrhein-Westfalen 
Herrn Dr. Robin Korte MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz 
und Energie am 22. Januar 2025 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 

die Fraktion FDP hat zur o. g. Sitzung um einen schriftlichen Bericht zum 

Thema „Arbeitsplanung des Ministeriums für Wirtschaft, Industrie, 

Klimaschutz und Energie für das Jahr 2025“ gebeten.  

 

In der Anlage übersende ich den erbetenen Bericht mit der Bitte um Wei-

terleitung an die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft, Industrie, Kli-

maschutz und Energie.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Mona Neubaur MdL 
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Bericht des Ministeriums für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und 

Energie für die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Industrie, 

Klimaschutz und Energie am 22. Januar 2025  

 

„Arbeitsplanung des Ministeriums für Wirtschaft, Industrie, Klima-

schutz und Energie für das Jahr 2025“ 

Berichtsbitte der Fraktion der FDP vom 9. Januar 2025 

 

Der im Jahr 2022 geschlossene Koalitionsvertrag der regierungstragen-

den Parteien stellt den rahmengebenden Hintergrund der Arbeit der Lan-

desregierung bis zum Jahr 2027 dar. Ihre daraus abgeleiteten Zielsetzun-

gen wird die Landesregierung auch im Jahr 2025 konsequent weiterver-

folgen und umsetzen. Zu den Schwerpunkten der Wirtschafts-, Industrie-

, Klimaschutz- und Energiepolitik in der 18. Wahlperiode wurde dem Aus-

schuss bereits ein ausführlicher Bericht der Landesregierung vorgelegt, 

in dem Arbeitsschwerpunkte und Ziele ausführlich dargestellt werden 

(Vorlage 18/157 in der Sitzung am 21. September 2022). 

 

Trotz der schwierigen Haushaltslage ist es der Landesregierung gelun-

gen, wirkungsvolle Impulse zur Bewältigung der akuten Auswirkungen 

des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine und für einen auch zukünf-

tig wettbewerbsfähigen Wirtschaftsstandort zu setzen. Zentrale Pro-

gramme und Strukturen können trotz erheblicher Konsolidierungsbeiträge 

des Einzelplans 14 für den Landeshaushalt auch 2025 erhalten werden.  

 

Gesetze, Verordnungen, Bundesratsinitiativen und andere maßgebliche 

Programme der Landesregierung setzen Beschlüsse des Kabinetts und 

damit vorherige Beratungen und Abstimmungen innerhalb der Landesre-

gierung voraus, die zu diesem frühen Zeitpunkt in 2025 noch nicht abge-

schlossen sind.  

 

Der Entlastung der Unternehmen dient insbesondere die weitere Umset-

zung des am 6. November 2023 beschlossenen Bund-Länder-Paktes für 

Planungs-, Genehmigungs- und Umsetzungsbeschleunigung. Der Pakt 

umfasst vielfältige Maßnahmen u.a. in den Bereichen Industrie, Energie, 

Bau, Umweltschutz und Verkehr - konkret beispielweise Beschleunigun-

gen von Verfahrensabläufen durch kürzere Fristen und die Befreiung von 

Genehmigungspflichten.  
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Mit dem „Ersten Beschleunigungs- und Entlastungspaket“ der Landesre-

gierung vom 12. November 2024 geht die Landesregierung die Beschleu-

nigung von Planungs- und Genehmigungsverfahren sowie die Entlastung 

der Wirtschaft und Verwaltung auf Landesebene entschieden an. Details 

sind dem Bericht anlässlich der Berichtsanforderung der SPD-Fraktion 

zum Thema „Was verbirgt sich konkret hinter dem Bürokratieabbau-Paket 

der Landesregierung?" (AWIKE-Sitzung v. 11. Dezember 2024) zu ent-

nehmen. 

 

Zur Senkung der Energiepreise trägt die Landesregierung insbesondere 

durch den beschleunigten Ausbau der Erneuerbaren Energien bei.  

 


